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1. Kreisklasse Herren Nord

TSV Basdahl : TSV Bremervörde III 
Montag, 17.04.2023, 20:00 Uhr

9:2 Heimsieg in der 1. Kreisklasse Herren Nord für den TSV 
Basdahl

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV Basdahl im
Spiel der 1. Kreisklasse Herren Nord gegen den TSV Bremervörde III beschreiben, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:14 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Becker und Becker die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Die richtige Taktik hatten Becker /
Becker beim 3:0-Erfolg gegen Stelling / Schradick ab dem ersten Ballwechsel. Blanken / Hinsch
konnten im Spiel gegen Kriegsmann / Hadeler einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Es dauerte eine Weile, bis Burfeind / Kuschnitz den Fünf-Satz-Sieg
gegen Altobe / Kück unter Dach und Fach hatten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Harald Becker
beim Sieg in drei Sätzen gegen Peter Hadeler von Beginn an. Nicht einen Satzgewinn überließ
Rüdiger Becker seiner Gegnerin Sandra Kriegsmann beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Anschließend ging es beim Spielstand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Heiner Blanken bezwang
anschließend Ibrahim Altobe in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Hauke Hinsch gewann gegen Marcel Stelling mit 3:2. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Hinsch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Jens Burfeind sein Spiel gegen Wolfgang Kück letztlich in vier Sätzen.
Die gewinnbringende Taktik fehlte Heiko Kuschnitz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Manuela
Schradick ab Ballwechsel 1. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Kaum gefährdet war
dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Harald Becker gegen Sandra Kriegsmann. 13:6 (Becker) bzw.
6:28 (Kriegsmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Rüdiger Becker wehrte eine 1:0 Satzführung von Peter Hadeler
ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Basdahl am 21.04.2023 gegen den TSV
Kuhstedt erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Bremervörde III erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 3:33. Für sie ist die Saison damit
vorbei.

 Statistik:
 TSV Basdahl

Doppel: Becker / Becker 1:0, Blanken / Hinsch 1:0, Burfeind / Kuschnitz 1:0 
Einzel: H. Becker 2:0, R. Becker 2:0, H. Blanken 1:0, H. Hinsch 1:0, J. Burfeind 0:1, H. Kuschnitz 0:1 

 TSV Bremervörde III
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Doppel: Kriegsmann / Hadeler 0:1, Stelling / Schradick 0:1, Altobe / Kück 0:1 
Einzel: S. Kriegsmann 0:2, P. Hadeler 0:2, M. Stelling 0:1, I. Altobe 0:1, M. Schradick 1:0, W. Kück 1:
0


